
Intelligenz Matt zur Naibacher UeitlMK

Donnerstag den 21. J u l i 183 6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 9 4 ' . (2) Nr . 7.4.

G d i c t.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«

bevgwnd hicmtt zur allgemeinen Kcnnlnlh gcdrachl:
(3ö sey über Ansuchen des Mart in AIun von Deutsch«
doif, in die executirc Ieildicchung ocr, dem Grc«
cuttn MarkuS Mlllauz von Grohberg gehörigen,
unlcr Pfarrgült Rcifniz ^ud Urb. Nr. .̂ >5, Rect.
Nr . »̂5 dienstbaren, gerichtlich auf äi2 ft. 3» kr.
gcschäyten halben kauftechtilchen Hübe zu Großhcrg
gcwilliget, und hiezn der 2Ü. J u n i , der 2U. Ju l i
und der 27. August l. I . , jedesmahl Vorniittags
9 Uhr in Loco der Realität bestimmt worden.
Hievon werden die Kauflustigen mit dem Beisätze
in Kenntniß gesetzt, daß, wenn diese Realität bei
der ersten oder zwciicn Feilbiethungstagsatzung nicht
um oder über den Schätzungöiverth au Mann
gebracht werden tonnte, dieselbe hei der dritten
auch unter dem Schätzungöwerthc hintangegeben
werten würde.

Die Lic'ualionsbedingnisse, das Schätzungs«
protocol! und der Grundduchsefiract, können täglich
zu den gewöhnlichen Amisstunden in dirscr Gerichlä«
tanzlei eingesehen werden.

Bezirksgericht Schneedcrg am ,9 . M a i ,856.
Nr . 9Z6. Nachdem bei der ersten Fcilbicthung

tein Kausiustiger cisclnencn ist, sohin diese
Realität nicht an Mann gebracht werden
tonnte, wird hicmit zur zweiten geschritten.

Bezirksgericht Schnccbcrg den 5o. Jun i iiH5ü.

Z. n^2. (2) Nr. ^002.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Schneederg
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des
Johann Brodnig von Ponique, gegen Jacob Sa«
kraischeg von Mramorou, in die erccutive Ieilbis»
thung der, dem Lctztern gehörigen, zu Mramorou
gelegenen, der Herrschaft Naclischeg 5uk Rect.
Nr . 396 dienstbaren Hubrealität, wegen auK dem
gerichtlichen Vergliche äc!o. »6. Jun i ,L l5 schul«
tigcn 1197 st. 9 kr. c. s. c. gcwisligct, und zu deren
Vornahme der 6. August, 6. September und 6.
October ,936, jedesmahl Vormittags in Uhr in
Loco der Realität mit dem Beisätze bcstimmt, daß,
wenn gedachte Realität bei der ersten oder zweiten
Fcilbiethung nicht um den Schätzungswerth pr.
4bo ss. oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, hei der dritten auch unter demselben hint«
angegeben wcrdcn würde.

Qas Schätzungsplotocoll, die Licitationsbe«
dini',nissc und der Grundrucdscxtract tonnen tag.
lich zu den gewöbnlichcn Ainiäsilincen in dieser
Amtt-t'anzlci eil'gcsehen werdcn.

Beziriögclicht Schl-ceberg den 9. Ju l i l856.

Z . 9 3 ! . (2)
V c r l a u t b a r u n g.

Alle I c l i e / welche bei den Verlajsen der
mit dem dleßgcrichtlichcn Bcschclde vom 2 1 . M a i
d- I . , Z. i l ^ 6 , als todt erklärten Bnlder
Michael und Caspar Nohmunn, irgend einen
Anspruch zu sicllcri vermeinen / hadcn bci Vcr«
mcldung dcr un §. 3,^ . b. G . B . ausgcdrücktei-l,
Folgen, am 2Ü- August d. I . , Vormi t tags um
9 Uhr m dic'c Gerlchlsk'anjlei zu crscheun'N,

K. K. Bezirksgericht Mlchclftetttn zn Kram«
bm'g dcn i 5 . J u l i , 856 .

Z. 9 l 67 (5)" ^Nr, 6c)7.
«Z d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudsgg
wird kund gc,nacht: Es haben a!1e icne, welche
cm die Vcriassenschaft des, am »4. October »655
verstorbenen Herrn Joseph Schmautz, ^^dministl-a-»
tor der Armenfond5hcrrschaft iiandsprsis, entweder
alp Erben oder Gläubiger, und übclhoupt au3
was immer für einem Grunde einen Anspruch zu
machen gedenken, densclben bei der vor diesem Ge»
richte auf dcn 2U. Ju l i d. I . , 9 Uhr Vormittags
anberaumten Convocations ^ Tagsatzung Ulizumcl»
den; jene abcr, welche in dcsscn Verlassenschaft
irgend was schulden, zur Li.-,uidirung zu dieser
Tagsatzung zu erscheinen, als widrigcns die erstere
sich die nachthciligcn Folgen nach tz. 8,4 a. b. G . B .
scldst zuzuschreiben, die lctztcrn aber cie gerichtliche
Bclangung zu gewärtigen hätten.

Ncuccgg am 25, M a i tÜ56.

Z. 915. (5) "^ Nr7V4a7
E d i c t .

Von dcm Bezirksgerichte der Herrschaft P o -
land wird hiemit allgemein lnnd gemacht: Ss
sey über Anlangen des Lconharo Röthel von Nes-
selchal, in die executive Fcilbiclhnng der, dein
Peter Pisknr von Tanzberg gehörigen, mit Pfand-
rechte belegten, und gerichtlich ausZ6 fi. M - M . ,
abgeschälten zwei Weingärten, sammt einem Kcl»
lcr in Tanzbcrg 5>id Gruneb. ' loui l , 25,1''olio ^(>et
1U8 unter Herrschaft PoNand, pnncto schuldigen
67 st. 2 t'r. c. 5. 0. gcwilNgcl, und zur Vornahme
der Veräußerung die Tagsatzungcn auf dcn 5o.
?)?ai, 27. I u n l und 3r>. J u l i I. I . , jederzeit
Vormittags i« Uhr in Loco Tanzbera mit dein
Anhange anberaumt worden, daß, wenn die ge-
dachten Weingärten sammt KeNer, wrdcr bei der
ersten nocd zweiten ^agsahung u,n o?er über den
Schätzungölvcrlh an Mann gebracht rrcrccn kcnn«
ten, solche bci der dritien auch untcr demselben
hintanqcgcben werden würden,

, Hiezu werden Kausiustia? mit dem Beisätze



äy6
eingeladen, daß de? Grundb. Extract, die Licita»
tionsbedingnisse und das Schähungsplotocoll zu
den geiröhtiltchen Amtsstunden hieramtä eingesehen
lverden können.

Bezirksgencbt Polland am 23. Apri l i353.
A n m e r k u n g . Bei der ersten VersteigerlmgZ»

tagsatzung ist kei»i Kauftustigcr erscheinen;
die zweite aber ist vom O.recutionstührer
slsiirt worden.

Z . 9 l?. (2) ^ Nr . ö ^
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird die Witwe Mar ia Markcuh von Tschatesch.
berg, nach genauer Erforschung ihre^ Betragens
und Einvernehmung teä sie untersucht habenden
Arzteö, für biodsinnig erklärt, und ihr Johann
Koäleulscher von Ul'rog als Curator auf mv
iestilnmte Zeic bestellt.

Iicu^egg am 2ü. Wai »655.

Z . g i g . (2)

Kundmachung.
Die Administration dcr mit dc? ersten

öjicrreichischen Sparcasse vereinigten allgemel<
l,en Vc^forgungs-Älsistalt macht m«t Bezug auf
Vlc Kundmachung vom 6^ Iunius t326b?kannt,
daß die Emlagcn in d»e Iahresgesillschaft i3Z6^
eben so wie m den früheren Jahren, ohne
Entrichtung einer Gebühr nur noch bls lttzien
I u l l u s l635 gemacht wnden können.

Nach dilscm Termine sind von jeder Ein«
läge in den Monaten August und September
»5 kr. Conu. Münze, und in den Monalen
October und November Zc» kr. Eoni). Münz?
a-le smschreibgebühr zu enlrichicn.

^Zicn den 20. Iuni l lS i826.

Z. 920. (3)
Gwße Hornvieb - und Getrnd-

Licitation.
B n der Herrschaft Burg Windifchfeissrilz

werden am 2. August d. I . , als am Portiun-
lulctlTilcl l, Vormittags von 9 bis ! 2 / und
Nachmlltags von 2 blS 6 Uhr :

16 Stück Zugochsen.
6 ., dreijährige Ochsen.,
6 „ Melkkühe.
/. „ trächtige Kalben,
I zweijährige Kalben,
z, „ Gurunqstiev,

dünn ^00 Mchen Witzen und laoo Metzen
Haber m> g'ößeren und kleineren Parlhien im
W^'ge dcr'öffenllichtn. Virstcigerung hmlange-
gec^n.

Das Horr.vleh iss oon großer schöner Merz.
thaler oder Gchwtitzer'Race.

Auch ßlid daselbst echte NiMrsbergtt-

Weine von den Jahrgängen i63o Und i83^
in Hlllbgebmden l,erkausilch.

Herrschaft Burg Wmblschfeistrih, im 3>l«
lier Kreise / am , » . Ju l i i536.

Z. 930. (2)
; V e k a n n t m'a ch u n g.

Peter und Johann Gcbai!) von Schllschct,
im Bezirke Tollmcu,, sind gesonnen, ihren z^
Vorissno gelegenen, aus dem 20 Klafter langen
sogenannten ^l-iolno l^oli/.isno Tageinballstollc^
bestehenden, und schlich belehnten Slldcrflr5-
Bergball ans freier Hand zu versaufen. We-
get̂  den dießfalligen ^aufbcdinglnisen sowohl,
als auch hinsichtlich der näheren Beschreibung
dieses gcwiß silberhaltigen Bergbaues können
sich Kauflustige an den Gefertigten, als Bevoll-
mächtigten der Verkäufer, verwenden.

Id r ia am 11. I u l l i856.
J o h a n n Z a z u l a ,

k. k. Oberlaudhuttmann.

Z. 301. (5) ^ ^ '

Verkaufs - Nnzeige
d e r

von August Kühn erfundenen
k. ?. "umschließend privilcgirt,/»

Kaffeh-Bra use Maschinen,
Der Ersinder und Wcrfcrtigcr diese» nemlr

Kaffeh^Brause:Maschincn ist vollkommen über-
zeugt, daß sie durch Einfachheit des Baues^
Schnelligkeit der Wirkung und Leichtigkeit der
Behandlung allen Anforderungen genügln.

Das Vc.fahren zur Ver.->lung deS Kaffch'H
ist höchst einfach, lelckt von Jedermann a^sführ«
bar, und geschieht auf folgende Ar t 7 Nachdem
man die Maschine gchörtg auf den, übcv oer^amve'
befindlichen Kranz gestellt,, hl'.s ol-rrste C'efäß ab-
und dcn Trichter odcr Emsal) aus dem I n n e r e
herausgenommen hat , so, daß also-der Körner
der Maschine ganz lecr ist, wi ld dieser, bei ge-
schlossener Pippe, mit Wasscr gefüllt. Es lst da-
von jedesmahl so viel crford^l lch, daß es so-
hoch »m Innern stcht, als Außcn an dcr Ma»
fchmc der oberste Rand des mit dcr Aufsch.lfr
versehenen Schildchens. Der wie gewöhnlich,
gemahlene Kaffeh, dessen Menge von der Slärks'
des Getränkes, welche man verlangt, abhänge
mithin willkührlich ist, wird auf den siebartig'
durchlöcherten Boden des Einsatzes so g,ebracbl>
daß er ihi^ überall m gleicher Höh« bedeckt,,
Dcn Emsatz bringt man jetzt wieder in die Ma.?
schiln so t i r f als er gchcn kann, auf ihren ober^
sten ^land aber kommt wkd^i.' das zwms M
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die Milch od'er Sahne (Obers) bestimmte Gefäß
»nil seinem Deckel. W , l l man die Ml lch beson-
ders kochen/ so kann dieser Thei l der Maschine
auch ltcr bleiben, muß ndcr, um sie zuschließen,
dennoch der obere Deckel aufgesetzt werden.

D«e Lampe rvird uut S p n t t u s , aber um
d^s U>>,e!'Iaufen zu vermeiden, nicht ganz eben
voll gefül l t , auf ihre M ü n d u n g der mtt drei
Faßchcn zu d«scm End« versehene Nauchfang.
aus Messingdkcch aufgesetzt, und die Lampe in
diesem Zlü^nide angezündet, an die für sie bee
stumme Dtelle untcr der Maschlne gebracht.
Bei einer Maschine auf 2 Schalen ist in etwa 6/
bei eln^r zu 12 ^ c h a l m in fünfzehn M inu ten
die Operation beendigt, das> heißr, nicht nur
der Kaffeh vollk^lnmeu f e r t i g , so daß er ganz
klqr und oon der besten Beschaffcnl/cit durch das
Ocssnen der Pippc abgelassen werden kann, son-
dern auch bie Mi lch odcr. Sahne im obern Ge.-
fäße maßig erwärmt,

V ^ l i elnfcrlN die ?amp?, wenn zwischen
dem Körper rer Maschine unV dein obern Ge?
faß ^amft f herausdringt, wclchcr die Vol len-
dung der Operation andeutet; länger^ Erhi t -
zen würde dcr Güte des Kaffch's nachlhclllg
kvcrden. D ie Neinigung aller Bestan^lhklle lst
Mlt gar kemc., Wcillausigkclt verbunden, in^d
g c fch'. c hl nnt hci ß c m W a M r, nachdc > n d le V rau se
im l3insal)l> vom Rohre, auf welchem ße steckl,
abgenommen worden ist.

Bei genauerer Einsicht der Construction ist
die übelzeugenle Vorzüglichkeit dieser neuen
Kaffch Brauscmaschine für Jedermann einleuch-
tend und leicht bcgrcistich.

I n vcr Handlung des Nnlerzeichnctcn sind
bicfc Maschlncn uon ueischitdenei, Größe, zu 2,
H/ 6, 6, 10 und ^2 Schalen, sowohl aus sil-
berr lat ir tcm, als auch aus weißem und aus gel-
bem oder Messingblech zu festgesetzten Fabnks-
Trcl,se.n zu haben.

' 3UM goldenen Bruilnc^ Nv. ^Qû

Z. yfH. (2) '

I n dem Hause Nr . 187 am
R a an st n d v i e r

Wohnungen zu vermiethen.
Elne^ un ersten Stocke, besteht aus
Vier schon ausgemahlten parquetirtm
Zimmern, Küche, Spelskamlucr,
Keller und Holzlege.

Dis im zwetten Stocke hat sechs
aneinander stoßende Zimmer, ein

Cabinett, Küche, Speisgewölb,
Keller, Holzlege unv Dachkammer,

Im dritten Stocke besteht eine
Wohnung aus vier Zimmern, Küche,
Speiskannuer, Keller, Holzlege und
Dachkammer.

Die zweite aus zwei Zimmern,
einem Cadinetts, Küche, Speisge-
wölb und Holzleae.

Das Nähere darüber erfahrt man
Nr. 190 am Raan, im ?ten Stocke.

Z' bLnhCiana 19 a 23 I.ngtia 1836.
Q,U€rttit*oeenfa frentfftiue

Op-crs da- Te;itro (in riduzioui) possiede prcsouleint'iite
JJomenico fice-ntini proprietario del J'o-nda eo di JlJusica
in Trieste,

Tutli v Si'giioVi FihtiMnCmiiu ecl' Äinatori riJeVnre po-
{nuiiio .̂ad nun ad ona) le luentovale Opere („e riduziorn)
entro V lüvnvo iV/. »45 il qualc aftcgal'ö si trovera uci
gloeao & tl'ui pjfo«s-, tens, .-igosto a1, c. eutro a tulti gli
FfSeinplari di ([iicsta Gazzutla di Lubiaua, jtfa tiinto si
avvisa chc: JVcl g,iorno di Vcneidi 23 del Cos, Lugl'iv
ti/legati si trov'trann'o n elite /tientoi'iiltt Gaziettu gti
Eli'tichi di JIuxictt dc* JYr. iaU e i\&j uotaudu c5:c : iu
i[iu:st' iikiiiu» jmmoro trorasi- descvita la uiWNJii Composi--
wone iii; McjiiuL'i'i* del Ccicbre Maestro Cavtiliex'c Viucemo
&t;Uiiii.

H Ineal? tie!, flccritirii stiddctto- in Trieste s.iiuato
Crofasi (cJuJs A-nuo iBi3 , sino al Cor. i\$56) nell»
Pia-A/.a ddla I'ov.sa di ri'nipctlo stiTa Fontasta Nr.- Co'i ,-
si- siiniJc n«i'l;!' CoTitrada' dclJe I'cccanu siccanlo il ]Nr. 600,
OS*KI di t-acciata ai iNr. 70 c 71,

Approfiui chc vuole dels o/>p'ortunita del tempo vale a
dive i lie : Sino a tulto Ago.stu del Co/-, anno i836 m
TrieS'te dal medesiino Vicentini (en-cm1 d'altri) assocfiaisi
si- pno all' Opera del Celcbre Maestro Bonisazio Asiolij ;
trggusi sopra. di c.io ilniolivalo Elenco j\"r. 146, cainhiando
iH csso sollaulo-le parol-o1 s'cgueii'ti cioč .'•' ovc dice Giuguo
Jcjjcjasi A'gosto, e ovc dice Luyli'o Icg;,'asi Sctiembre,
)j »Uiudo aurora C1IL> ; T Edittvrc stosso jn-ct'isamonte piii
nou aceorcla (juestu siiciüUxiuuc essciulo yi-i sortita I*
Opera dell"1 Asmli eel.

ISi-gnorijliai-mortici pure chc ahitano litngi da Trieste^
fr-iUfccJicrc jx/lraiino la M'ttsica per î iorui 2i) (uuchc sen*»
Ä'i'iie r.fi'elUvanieiile la Comprka) ben iutcso poro noil
«Jtrimonli chc ai- palli pubbJ-icu-li eal.ro i-L suiu-ou-ttiVido
El̂ n-co 1S-IV12Ö. Sani tonliituato.-

Leopold Paternolll, Buch', Kunst»
und Muslkallcr.ha^dler in ^ a l d a ä), cmvflehlt
den ^crehrieli Bewohnern dcr ' 2 l a d l sowohl, als
der ganzen Provinz K r a i n, seine öffentliche '
Leihbibliothek/ die über äoou Bände,
thnli) unurhai lcndc/ theils belehlcndc Schr,,f,
tcn in mehreren ^ p r a c h ^ n c m h ä l t , zur qc^
ncigl ln Tbcl lnahmr. M a n kann sich au^ ein
J a h r , t i n halboö J a h r , cmen Ml?l^ach, acht Tag?
oder ttncn Tag zu den bUIigNcn Bedingungen
«bonnlrett. E'lNe Zcdruttle Äiizciqc da?llber w i rd
Jedermann gratis verabfolgt. D c r vollstKndl.ge
Bücher? E q t a l o g losict gchefttt 20 kr-
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Z. 377. (lg) — äB —'

Kein Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von dcn sechs Realltütt!!,
und die Ziehung wird unwiderruflich, wo nicht flüher,

am 3. Sep tember 1836
vorgenommen werden.

Durch die besondere Thei lnahme, welche diese Lotterie seit ihrer Anklmdigung f a n d , wurde d is
unterzeichnete Handlungshaus in den S t a n d gesetzt, nach Ver lau f uon kaum 3 V. Mona then ,

dem Rücktritte entsagen zn können.
Der allgemeine Antheil dürfte sich nicht nur erhalten, sondern sich um so mchr noch steigern,

als diese Lottekie jetzt

die einzig bestehende ist,
rvclche übcrdieß noch durch einen, mit einstimmigem Veifalle aufgenommenen Spiclplcm, vo«
früheren Lotterien sich vortheilhaft auszeichnet. Die Gerannst - Summe dieser Ausspielung

beträgt

welche sich laut Plan in Treffer von.fi. 200,000, 100,000, 25,000, «0,000, i5,oo0, l ^ o o a ,
Ü000, 5000, 4000, I 0 0 0 , 2000, 1000, 500, /^00, 3c>0, 260, 200, 100 :c. :c. thkllen.

Davon sind den Gratislosen laut Plan

G u l d e n 2 5 8 ) 9 9 0 W i e n . W ä h r u n g
zugewiesen, wobei sich Treffer von fi. »00,000, 20,000, 4000, 2000, 1000/ Zoo, 200,

!oa :c. :c. befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislose ist I O O ss. W. W.
Die zwölf zuerst gezagcnen Nummern der Gr^tiöiose erhalten, nebst dem ge^qenen Pramicn.Gewinne
von tvenigstenä iU0 st., auch ln:ch jedes zum Aneenl'en an dies< Lotterie cin sildcrncs reich vergaldetcö

Otui mit 10 lHlücf Souvrainso^s, im Werthe von 400 ft. W . W .
Jedes 3os, welches in der Hauptziehung mit einem Gcivinne gezogen w i r d , erhalt nedst demselben,
auch ein sicbergeluitlnendes Gratis-Uoo, von welchen oaä Zahlenverzeichniß bei dcr k. k. Lotto-Direc-
ticn hinterlegt ist, und muß daher bestimmt zwei Mah l gewinnen, Dadurch kann man auch mit
kinem gewöhnlichen Lose den Haupt- oder einen anderen großen Treffer in der Gratis «Los-Ziehung

machen, und hierdurch können im glücklichen Falle

G«lw> 3W,yf t t t , 125,VW W. W.
und so abwärts gewonnen werden,

Das Nähere enthält der Spielplan, welcher bei allen Herren Losverschlcisiern unentgeltlich zu habcn ist«

Das Los kostet 5 ft. Conv. Münze.
Auf 5-Lose wird ein sicher gewinnendes. Gratislos, so lange deren vorhanden sind,

aufgegeben.
ß ^ r a n 5 N n e b er .

(Unlcr M i t h a f t u n ^ 5cs Hcn id lm iqsh^us^ F r a n z D . F r ö h l i c h , )
(Zomptoir: Wcibdurggasse, Li l ienfeldcrhaf N r . 5,06.

Lose dieser Lotterie smi) bei H^erV. J o s . K c h m i v t , am Congreßplatz
Nr. 2s, beim Mohren, zu haben.



Anhang zur Naibacher Leitung.
^ ^ M ^ e o r o l o g l s c h e B c o d a c h t u n g e n z u L a i b ach i m J a h r e 1836. , V ^ . ^ N n «

" ! B a r o m e t e r jl! T h e r m o m e t e r ^ W i t t e r u n g Grubcl'sch^lftaxa! ^

3 ^ Zruy s M l t t a a übende,1 Krüh l M i t t a q Abeats Früh Alttta.^ Al'.üdi' ^ ,
^ t^ ., ., ! » dib l'tt- l'l- > c,d«r y< c>" c» "
" ^Z.! L. Z. ! L. 2 " y r 9 uyt - ^ ^ j

Juli i3."27^i^ »? 3'7 27 5,2 — ! , 8 l — 25 — ,N! heiter I'cbön iDoi iw. —. 2 ' 9>
, i4- «? 5,̂  »7 5.c, 27 5.2 — i5 — 2, — ,8 . Ntbcl hc'tcl' s. l,c,te^ — 2 29^
^ »5.^ »7 5.4 27 5,b 27 H2 — »5 — 23 — ,9 l s. heiter l> h'Ucr heiler > — H 3 0 ,
^ , 6 . ^ 2 7 î.i «7 40 27 5 , l !^» »6 — ,9 — 17 j Ncgc» w o l l . < bciter^ — 2 2 0 !

, 7 . ! 27 ä.o 27 5.4 27 5,6^— 1 5 — 2 7 — 16 Do,nv . schön >. heiter z — 2 » 0
18.! 27 6,1 27 6,1 27 5,c> !— »3 — 2 i — i y ! Nebel !. hciter s hcnc» ' — , 2 0 o !

* in-! '7 5.a 27 5,5 27 ä,5 "— »ä — 25 — »tt ! l), i tcr s. heiter s. heite»' — ^ 2 <̂  ̂ ^ !

<5ours vom 15. J u l i l83tt.
M.ttelvr«'«

Geaatsschuldverschreibung.tu 5 v. H, (,n CM ) io4 !7j'2
detto Vetco zu H v-H. (i>, CM ) 992^5«
detto d>:tts zu 3 v. H. (in CM.) 76 1̂4

Ntllostt Obligation.. Hofkam>/zu5 « - v . ^ "^
m t i ' Obligation. d.Zwan^o-^u^l/ l oH ^ ̂ , ̂ ^
Dallelxns in K l " i u. Aera> .zu^ v H > '^ 99 ' ^
l>al» Obligat, dcr Stän0l v.^zu5 ,̂ » v.H-X - ^
Tyrol 5 )

D«rl.mit Vtllos.v. I . ,S.^sur5oo fl. (ii»CM.) 67« ^H
Odlig,»tiorien der allgemeinen

»ntz Ungar. Hoflammcr zu 2 ,z, , . H . (m C M . ) 65 5^4

Vank'Äctien pr. Stück ,55<j ij2 in <3. M .

H^remven - Nnzrige
H e r h i e r A n g e k o m m e n e n u n d A b g e r e i s t e n .

Den «9. Ju l i . Frau Elisabeth Gra'süni von
Wielopolska, Besitzerinn, sammt Dienerschaft, und
Hr. Casimir Graf v. Potuüki, Privater, sammt Ge-
mahlinn, alle von Grä'tz nacl, Trieft. — Hr. Varon
Gusiedt, k. k. Major, von Gca'tz.

^erzelchnlß ocr hier Verstorbenen.
D e n l2 . J u l i 1826.

Hr. Joseph Martini, bürg. Mannskleidermacher,
«tt 66 Jahr, am Altenmarkt Nr. 155, an Alters-
schwäche.

Den 1Y. Helena Krrschitz, Binderg^ellens-Toch-
«t^, alt 2 Monat, — Gertraud Jack, Taglöhnerinn,
«lt ^6 Jahr, 'beide in dcr Krakau Nr. 3 z — Ger.
tiaud Kanz, Taglöhncrinn, alt 55 Jahr, in der Krenn-
zasse N r . 92 ; — und Maria Vrczcmik, Schnitterinn,
«tt 57 Jahr, im Civil-Spital Nr. 1 , alle vier an der
Brechruhr. — Herr W.lheln, Edler v. Zur, k. k.
Fähnrich vom Prinz Hohrnlohe^ngenburg In f . Neg.
Nr. 17, alt 2 l Jahr. in der Capuziner-Volstadt 3ir.
Z9s am Nervenfiebcr, in Folg« der Vrcchruhr.

Den 25. Lorcnz Forstner. Sch-^hmachcr, alt
5 l Jahr, in der S t . Floriansgassc Nr. 97 , am Ner-
»ensieber, in Folge dcr Vrechnchr. — Thomas Gries-
ser, Sträf l ing, alt 29 Jahr, am CaMberge Nr. 57,
«N der Lungensucht. — Frau Katharina Karstner,
Handelsmanns-Witwe, alt 53 Jahr, in der Stadt
Nr . 25«», amSchlagfluß. — MariaKrischnar, Magd,
«lt 25 Jahr, in der Capuziner-Vorstadt Nr. W , am
Vrustkrampf. — Dem Herrn Matthäus Kraschovitz,
Handelsmann, seine Tochter Joseph«, alt 1? Jahr,
in ber. Stadt Nr. 2^,0, — und G-org Ehrlein, pens.

Gerichtsdicner, alt 76 Jahr, auf der Pollana Nr. 85,.
beide an der Vlechnihr. — Carl Perdan, Fleischhcn
ckerö-Sohn, alt 2 Monat, in der Pollana Nr. l/<,
an Fraisen.

Den 16. Helena Pi ler l , Näherinn, alt «5
Jahr, am Altenmarkt Nr. ^ i , am Nervenfirber.

Den 17. Helena Zircr. Packers^ Witwe, alt
50 Jahr, in dcr Capuz. - Vorstadt Nr. 58, am Durch-
fall. — Der Frau Anna Haan, k. k. Nechnungsratds-
Witwe, ihre Tochter Anna Vincenzia, alt 2l Jahr,
am Altenmarkt Nr. ^62^ — El!''abetha Void, Magd,
alt 65 Jahr, in der S t . Peters'Vorsiadt Nr. I9 , —
und ^lisabelha Nuschitz , pens. Aufsehers-Witwe, «!<
56 Jahr, am Altenmarkt Nr. 42, alle drei an der
Brcchruhr. — Maria Sabaunig , Taglöliners-Weib,
alt ^6 Jahr, in der Stadt Nr. 251. am Vrustkrampf.
— Maria Tschat, Magd, alt 4« Jahr, in der Stadt
Nr. 2H0, an dcr Lm'gcnlähmuna,.

Den 18. Martin Voun, Bauer, alt 29 Jahr,
am Carolincngrund Nr. 99, an der Brechruhr. —
Caspar Pablovitz, Inquisit, a>t 21 Jahr, im Inqu i -
siticnsbause Nr. 82 , am Nervenschlag.

Den 19. Anton Dohlar, ein Dienstknahe, alt
17 Jahr, im Civil-Spltal Nr. 1 , an dcr Vrechruhr.
— Hrrr Aloys Pousche, Concepts: Practicant beim
k. k. Guberninm, alt 22 Jahr, am S t . Iacobsplatz
Nr. 150, an dcr Lungenschwindsucht.

B e r i c h t i g u n g . Unter die Verstorbenen vom «.
d. M . ist noch nachzutragen: Margarelha Hof-
man, Schuhmachers-Weib, alt 2^ Jahr, in.
dcr S t . Peters-Vorstadt Nr. 8, an d r̂ Lun^
genentzundlmg.

I m k. k. M l ! i l äv - S v i t a l .
Den 16. Ju l i . Nilolaus Kersiallitsch, Genies

ner des Prinz Hohenlohe In f . Nog. Nr. 17. alt 29
I a k r , am Durchfall. —̂  Franz Wawra, Gemeiner
von Baron Paumgarten I n f . 3leg. Nr. 2 1 , alt 24
Jahr, an dcr Bauchwassersucht.

vermischte ^tvlautbarunczen
Z. 9,4. (2) i ^ Nr. 22 , - .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg »rird hie«

mit bekalnit gemacht: CZ sey auf Anlangen tkS
Johann Lenahi, Hantelsmannes von Plar .ma, in
die Einleitung der Amonisirung des, von ihm
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auf seine eigene Ordre ausgestellten , von Johann-
Valentintschttsä) in Triest acceptirtenPrim^'Wech«
sels (!6l,. Fiume 3. Ju l i »356 pr. 267 ft. 3a kr.
gewlNigct worccn. D.'her werden alle jene, die
auf geo.zchcen Wechsel Ansprüche zu machn ge«
denlen. esinnccc, >l)r Recht dnlncn 6 Wochen und
drci Tagen so geiriß dazuthun, wi^rigcnä diesel»
den »ach B e l a u f oil's^r Zeit nicht mel)r Gehöft und
der Wechsel, für nnll uno nichtig eil lärt werden
würde.

Bezirksgericht Haasberg den n . J u l i iL36.

Z. 927. (2) N r . ' " ' / « 2
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsoorf wird hieinit bekannt gemacht: M a n
habe auf Anlangen des H r n . Joseph Fuchs auK
der Kanker, <l« pra^z. i . d,. in die executive Feil-
biethung des, dem Anton Primoschitz gehörigen,
in Neumarktl 5l,l> Urb. Nr . ^4 dienstbaren, ge«
richüich auf^s)» ft. geschätzten Hauses sammt An«
und Zugehör, wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 19. October i63», und der (Hess,on
vom 2a. November i 8? i schuldigen 229 fl. und
Nebengebührcn gewilliget, und biczu die Tagsat«
zungen auf ten c). J u l i , 9. August und 9. Sept.
I. I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr in Loca Neu«
mart'tl mit dein Beisatze angeordnet, daß, wenn
dieses Haus bei der ersten uno zweiten Feilbie»
thung um oser über scn Scha^unqsprciZ an Mann
nichtgcliracht werden könnte, dasselbe bei der dritten
auch unter dcm Schätzungsprcise hintangcgcben
rrerken wurde.

Die Licitalionsbedingnisse und der Grundbuchs-
extract können täglich in den gewöhnlichen Amts«
siunden in dieser Gericktskanzlci eingesehen werden.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
6. Ju l i ,tt56.

A n m e r k u n g . Bei dcr ersten FeNbiethungs«
tagsa^ung Hal sich für dieses Haus kein
Kauflustiger gemeldet.

Z . H35. (2) Nr . " " / . . 9
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün»
kendorf wird kund gemacht: Os sey über Anlangen
tcs Mar t in Storr von Velki l i r ik, wider Mar t i n
Schaubi von ebendort, in, die cxecunve Feilbie«
thui'.g der, dcm Letzteren gehörigen, der Herrschaft
Kreuz 5uk Rect. Nr. 52 dienstbaren, gerichtlich auf
9^7 ft. 20 kr. bcwertheten, zu Valkün-!^ gelegenen
(Äanzhude sammt Zugehör, und dessen auf 47 st.
7 kr. geschätzten Fahrnisse, wegen aus dcm w. ci.
B.'rgleiche <̂ äc». ̂  Deceinl?er ,63a, und gerichtlichem
V e r g l e i c h e s . 25. Mä>-z ,636, Nr . ^ " / ^ » , schul-
digen 65 ft. L kr. gewiNiget, und es seyen wegen
deren Vornahme die Feilbiethungstermlne a^fden
2g.August. den 29. September und den 3i,Oct<?»
dcr d. I . , jedesmahl ron 9 bis 12 Uhr Vorinittags
in Lcco der Realität mit dem Anhange bestimmt

worden, daß, falls diese Realität und die Fahr«
nisse weder bei der ersten noch zweiten Feilbiethungs,»
tagsatzung um den gerichtlich erhobenen Schätzungg.
werth oder darüber an Mann gebracht werden
sollte, solche bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würde.

Wozu die kauflustigen mit dem Beisatze ein-
geladen werden, daß sie die Licitationsdedingnifse,
das SchähungsprctocoN und den Grundbuchsextract
in den gewöhnlichen Amtsstunden täglich hierortü
einsehen können.

Vereintes Bezirksgericht Münkendorf den 3a.
Jun i i656.

Z. 945. (1)
A n z e i g e .

Die sechswöchentlichen Museal , Ferien
sind für dieses Jahr m d:e Monate Ju l i und
August verlegt word-n, Dcmnach bltibt das
Museum vom Samstag den 25 d.M.an gesperrt,
und nurd am 4. September wieder eröffnet
lvctden.

Vom Curatorium des krainischen Mu-
seumS zu Lalbach den ,9 . I u l l i83t3.

Z 9ää. ( I )

Fertige Gehlfarben
zum sogleichen Gebrauche, sind
aus der Wilhalm's k. k. privil.
Firnisi-Farben-Fabrik von allen
Sorten, in grosien und auch in
kleinen Quantitäten, zu haben,
b" Suppantschitsch ^ Kuhk

in La'ba.D.

Z. 953. (1)

Anzeige.
Johann Nep. Mayer, bürgerl.

Manns-Kleldermachcr, wohnhaft am
Altenmarkts Nr. 17, im 2. Stocke
gassenseits, empfiehlt sich einem
hohcn Adel, dem verehrten Publicum
und vorzüglich jenen jungen Herren,
welche lhre Kleider nachdem neuesten
geschmackvollen Schnitte tcagen, mit
seiner eleganten Arbeit und schneller
Bedienung nach den Wgsten Preisen.

(3. Intell-Blatt Nr. 67. d. 21. Juli lS)6)


